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Gleichzeitig sollen neue wissenschaft-

lich-technische Erkenntnisse im Blitz-

schutz, für den Praktiker verständlich

aufbereitet, dargestellt werden. Dies wird

auch in Zukunft immer wichtiger, da

sich mit der gewachsenen Kompliziertheit

der zu schützenden Objekte die Errich-

tung von Blitzschutzanlagen von der rei-

nen Handwerksarbeit zur anspruchsvol-

len Aufgabe für Ingenieure und Hand-

werker entwickelt hat. Traditionsgemäß

werden auch komplexe Blitzschutzan-

lagen für besondere Objekte vorgestellt,

die die enge Verknüpfung des Personen-

und Sachschutzes mit dem Schutz der en-

ergietechnischen und informationstech-

nischen Einrichtungen zeigen.

Aus den eingereichten Beiträgen wur-

den 17 für den mündlichen Vortrag aus-

gewählt, als Poster wurden weitere 14

Beiträge präsentiert. Alle Beiträge sind in

[1] veröffentlicht.

Blitzschutznormen
Entscheidende Veränderungen und

Verbesserungen auf dem Gebiet der Blitz-

schutznormen werden sich in den kom-

menden Jahren ergeben. Die gegenwärti-

ge Situation ist dadurch gekennzeichnet,

dass es eine verwirrende Vielfalt von in-

ternationalen und nationalen Normen

gibt: Normen der IEC (erarbeitet vom

TC 81, [2]), europäische Normen (erarbei-

tet in CENELEC [3] bzw. von IEC über-

nommen) und die nationalen Normen

VDE (verantwortlich K 251 im DKE [4–5]).

Dementsprechend gibt es ins Deutsche

übersetzte IEC- und CENELEC-Normen

(als Weißdrucke, Rosadrucke oder Blau-

drucke), eine eigene deutsche Vornorm

(als Blaudruck) und die inhaltlich über-

holten, aber noch immer gültigen deut-

schen Normen DIN 57185-1 (VDE 0185

Teil 1):1982-11 [6] und DIN 57185-2

(VDE 0185 Teil 2):1982-11 [7].

Dr. Peter Hasse und RA Joseph

Schnitzler berichten in „Aktuelles aus

der Blitzschutz-Normung“ [8] über die

höchst aktuelle und bedeutsame Ent-

wicklung in IEC TC 81, bei der eine logi-

sche Neugliederung aller bestehenden

und künftigen Blitzschutznormen be-

schlossen wurde. Dies fand auch in den

deutschen Gremien eine große Resonanz:

Bis zum Sommer 2002 sollen fünf Nor-

menteile neu strukturiert und abgestimmt

werden und dann mit ihrem Erscheinen

die bisherigen Blitzschutznormen ablö-

sen.

Dipl.-Ing. Stephan Thern stellt aus den

Messungen des BLIDS – Blitz-Informati-

ons-Dienstes von Siemens [9–10] Ergeb-

nisse über die „Jährliche und regionale
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Bild 1. Blitzstatistik von Deutschland, Jahre 1992 bis 2000 im Raster 50 km · 50 km
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Blitzdichteverteilung in Deutschland“

[11] für die Jahre 1992 bis 2000 im Ras-

termaß 50 km ·50 km dar. Damit sind

bessere Daten für die in den Normen ge-

forderte Berechnung der Gefährdung ge-

geben (Bild 1).

Allerdings können sich innerhalb die-

ses Rasters noch erhebliche örtliche Un-

terschiede ergeben, wie die Analyse im

Raster 10 km·10 km ergibt. Für Störungs-

aufklärungen oder genauere Planungen

stellt der BLIDS auch Auswertungen der

Blitzdichte im Raster 2 km·2 km zur Ver-

fügung.

Die „Anforderungen der IEC 61312 an

Überspannungsschutzsysteme“ [12] für

die Stromversorgung wurden von Dr. Mar-

tin Wetter und Dipl.-Ing. Joachim Schi-

manski beschrieben. Da bekanntermaßen

die übliche induktive Entkopplung bei

geringen Stromsteilheiten Probleme be-

reiten kann, wird experimentell nachge-

wiesen, dass mit getriggerten Blitzstrom-

ableitern (ohne Entkopplungsinduktivität)

die energetische Koordination zwischen

den Ableiterelementen gewährleistet

werden kann.

Über erste systematische Untersuchun-

gen zum „Vergleich der Blitzstromfes-

tigkeit von Niederspannungs-Hochleis-

tungs-(NH)-Sicherungen“ [13] berichten

Dipl.-Ing. Jens Schönau, Prof. Dr. Fried-

helm Noack und Dipl.-Ing. Dirk Buch-

wald. Die Kenntnis dieser Festigkeiten ist

wichtig für die richtige Koordination von

Überstrom- und Überspannungs-Schutz-

einrichtungen und die Gewährleistung

eines sicheren Überspannungsschutzes.

Bild 2 zeigt Blitzstromfestigkeiten von Si-

cherungen unterschiedlicher Hersteller.

Auf die enge Beziehung zwischen den

Normen der Normreihe DIN VDE 0100

[14] und den Blitzschutznormen verwei-

sen die Beiträge von Dipl.-Ing. Jens Ehr-

ler „Die Normen der DIN VDE 0100 –

Wichtiger Bestandteil zur Umsetzung des

EMVorientierten Blitzschutzzonen-Kon-

zeptes nach DIN VDE 0185, Teil 103“ [15]

und von Dipl.-Ing. Jürgen Melke „Die be-

sondere Rolle des Potenzialausgleiches

bei Blitzschutzsystemen: Der Zusammen-

hang der DIN VDE 0100 mit den Vor-

schriften des Blitzschutzbaues“ [16].

Da diese Thematik sehr aktuell und für

die Praxis interessant ist, wird der ABB –

Ausschuss Blitzschutz und Blitzforschung

im VDE am 20. Juni 2002 eine Sonder-

veranstaltung in Frankfurt/M unter dem

Titel „DIN VDE 0100/DIN VDE 0845 und

DIN VDE 0185 – Konflikt oder gemein-

same Lösung“ organisieren.

Blitzschutzmaßnahmen für Objekte
Die Planung und die Details der Aus-

führung der komplexen „Blitzschutzmaß-

nahmen bei dem Neubau einer Rund-

funksendestation des Südwestrundfunks

auf dem Feldberg/Schw.“ [17] erläutern

Dipl.-Ing. Michael Neubert und Dipl.-Ing.

Klaus-Rüdiger Müller. Dabei wurde das

Blitzschutzzonenkonzept bereits in der

Planungsphase konsequent berücksichtigt

und umfangreiche Erdungs-, Potenzial-

ausgleichs- und Schirmungsmaßnahmen

wurden verwirklicht.

Dieses Konzept wurde auch bei den

„Blitzschutzmaßnahmen an einer Wind-

energieanlage der 2,5 MW-Klasse für

Offshoreanlagen“ [18] verwirklicht. Über

den Schutz der Komponenten der Anlage

(Rotorblätter, Lager, Getriebe, elektrische

und elektronische Systeme) wurde im

Beitrag von Prof. Dr. Klaus Scheibe,

Dipl.-Ing. Tobias Gehlhaar und Dipl.-Ing.

Bernd Fritzemeier berichtet.

Die „Anforderungen an Blitzstrom-

ableiter in 400/690-V-Systemen von

Windenergieanlagen“ [19] wurden von

Dipl.-Ing. Joachim Schimanski, Dipl.-Ing.

Bernd Fritzemeier, Prof. Dr. Klaus Schei-

be und Dr. Martin Wetter dargestellt und

es wurde über den erfolgreichen Einsatz

der entwickelten Schutzeinrichtung be-

richtet.

Dipl.-Ing. Jürgen Wettingfeld beschreibt

in seinem Beitrag „Realisierte Blitz-

schutzmaßnahmen für leittechnische Ein-

richtungen eines Fernwärmenetzes“ [20]

die nachträgliche Verwirklichung des

Blitzschutzzonenkonzepts für eine Leit-

zentrale. Obwohl keine zusätzliche Raum-

schirmung eingebaut werden konnte,

wurden durch zusätzliche Maßnahmen

(erhöhte Zahl der Ableitungen, ver-

maschter Funktionspotenzialausgleich)

Voraussetzungen für die Zonenauftei-

lung und den Einsatz der entsprechenden

Überspannungsschutzgeräte geschaffen.

Um die geforderte extrem hohe Ver-

fügbarkeit auch bei Blitzeinwirkungen

zu erreichen, muss der „Überspannungs-

schutz für Callcenter“ [21] sorgfältig aus-

gelegt werden. In einem mehrstöckigen

Gebäude mit vorhandener Blitzschutzan-

lage nach DIN 57185-1 (VDE 0185

Teil 1):1982-11 [6] wurde nachträglich

ein vollständiges Blitzschutzzonenkon-

zept verwirklicht (Manfred Kienlein und

Dipl.-Ing. Veiko Raab). Dazu wurde ein

kompletter Schutz der Netzeinspeisung

und der Informationseinrichtungen vor-

gesehen. Die Anschlüsse an das öffentli-

che Telekommunikationsnetz wurden als

Glasfaserkabel ausführt. Erst innerhalb

der Blitzschutzzone 2 geschieht die Um-

setzung von Lichtwellenleiter auf Kup-

ferleitungen.

Im Beitrag von Prof. Dr. Alexander

Kern, Dr. Apostolos Neskakis und Dipl.-

Ing. Klaus-Peter Müller wurde das „Blitz-

schutzkonzept für eine netz-autarke re-

generative Hybridanlage am Beispiel der

Anlage VATALI auf Kreta“ [22] vorge-

stellt. Die verteilten Objekte (WEA – Win-

denergieanlagen, Photovoltaik-Genera-

toren, Elektroanlagen, landwirtschaftliche

Nutzanlagen) besaßen keinen wirksamen

Blitzschutz und wurden nach einem

Blitzschaden (ca. 60000 €) mit äußeren

Blitzschutzeinrichtungen (Fangstangen

für die kleinen WEA und Photovoltaik-

Anlagen (PV-Anlagen), Fangeinrichtun-
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Bild 2. Blitzstromfestigkeit von NH-Sicherungen verschiedener Hersteller
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gen für Gebäude) und Überspannungs-

schutzeinrichtungen nachgerüstet.

Details über die praktischen Aus-

führungen beim „Blitzschutz von Dach-

aufbauten mit elektronischen und elektri-

schen Einrichtungen“ [23] wurden von

Dr. Franz Pigler und Heinz-Joseph Krämer

vorgestellt und diskutiert. Bild 3 zeigt als

Beispiel die empfohlene Verbindung eines

Abdampfrohrs, das als Teil einer Fang-

einrichtung wirkt, mit der Bewehrung des

Daches, um die Ableitung des Blitzstroms

über die Gebäudeschirmung zu erreichen.

Blitzschäden
Manfred Weinig und Andreas König be-

schreiben „Blitzschäden an einem Gebäu-

de mit unvollständigem Blitzschutzsys-

tem“ [24]. Das Gebäude besaß eine äuße-

re Blitzschutzanlage nach DIN 57185-1

(VDE 0185 Teil 1):1982-11 und nur im

geringen Umfang Überspannungsschutz.

Bei zwei Blitzeinwirkungen traten mehre-

re Schäden an elektronischen Einrichtun-

gen auf. Die Schäden wurden analysiert

und Abhilfemaßnahmen vorgeschlagen.

Über „Untersuchungen zum Schadens-

mechanismus beim Blitzeinschlag in ein

reetgedecktes Dach“ [25] berichtet Prof.

Dr. Jan Meppelink. „Auswirkungen eines

direkten Blitzeinschlages in ein Einfami-

lienhaus ohne Blitzschutzsystem“ [26]

werden von Dipl.-Ing. Jürgen Wimmer

illustriert. 

„Zum Brandrisiko beim Blitzschlag in

eine defekte oder unvollständige Blitz-

schutzanlage“ [27] nimmt Dipl.-Ing. Jür-

gen Melke Bezug.

Fangeinrichtungen, Ableitungen,
Erdungsanlagen

F. Noack, J. Schönau und cand.-ing.

Alexander Barth stellen in ihrem Beitrag

eigene und internationale „Untersuchun-

gen zur Wirkung von ionisierenden Fan-

geinrichtungen“ [28] vor. Sowohl die

Emissionsmessungen im Labor, als auch

die zahlreichen Schäden an ESE-bestück-

ten Gebäuden in Malaysia und die direk-

ten Vergleichsmessungen in New Mexi-

co/USA zeigen, dass ESE (Early Streamer

Emission devices) bestenfalls die gleiche

Wirkung wie einfache Fangstangen,

möglicherweise sogar eine schlechtere

Schutzwirkung haben.

Aus der kritischen Analyse der Vor-

schriften fragt F. Pigler „Sind Fangein-

richtungen an den Gebäudewänden not-

wendig?“ [29], in Bezug auf hohe Gebäu-

de, und diskutiert Lösungsvorschläge für

die Gestaltung der Fangeinrichtungen.

Die „Gestaltung von Fangeinrichtun-

gen für ein Gebäude mit Wasserdach“

[30] wurde von F. Noack, Dipl.-Ing.

Michael Rock und J. Schönau vorgestellt;

die bei Blitzentladungen unter Wasser

auftretenden hohen Drücke wurden ex-

perimentell bestimmt. Wegen der mögli-

chen Auswirkungen des „elektrohydrau-

lischen Effekts“ auf den Baukörper müs-

sen Funkenüberschläge im Wasser unbe-

dingt verhindert werden. Dazu sind Fang-

einrichtungen oder Ableitungen korrosi-

onsfest aus Edelstahl mit verschweißten

Verbindungen auszuführen, Kontakte un-

ter Wasser sind möglichst zu vermeiden.

Auf Basis umfangreicher experimenteller

Variantenuntersuchungen wurden von

A. Kern und J. Meppelink „Neue Möglich-

keiten elektrischer Anschlüsse an die Be-

wehrung und die Untersuchung der Wir-

kung von Blitzströmen in bewehrtem Be-

ton“ [31] dargestellt. Dabei wurden sechs

unterschiedliche Anschlussvarianten an die

Bewehrung mehrfach mit Stoßströmen der

Kurvenform 10/350 µs geprüft und hin-

sichtlich ihrer Stromtragfähigkeit bewertet.

Diese Anschlussvarianten eignen sich im

Besonderen für die Ertüchtigung des Blitz-

schutzsystems von existierenden Gebäuden. 

„Messverfahren und Messgeräte zum

Prüfen von Blitzschutzanlagen“ wurden

von Vojtech Kopecky [32–33] diskutiert.

Schirmung gegen Blitzfelder
Drei Beiträge beschäftigen sich mit der

Messung oder Berechnung der Schir-

mung: „Schirmung von baulichen Anla-

gen durch die Verwendung natürlicher

Gebäudekomponenten“ (K.-P. Müller,

Dr. Ernst Ulrich Landers, [34]), „Bestim-

mung der magnetischen Schirmdämp-

fung realer Gebäudestrukturen im blitz-

frequenten Bereich“ (Dr. Ralf Frentzel,

Dipl.-Phys. Bernhard Steiger, [35]), „Me-

thode zur messtechnischen Beurteilung

der LEMP-Schutzwirksamkeit von Er-

dungs- und Potentialausgleichsmaßnah-

men am Beispiel eines Unterwerkes der

Elektrizitätsversorgung“ (Dr. Reinhold

Bräunlich, [36]). Auch zu dieser Proble-

matik wird es eine Sonderveranstaltung

des ABB – Ausschuss Blitzschutz und

Blitzforschung im VDE – geben.

Schutz von Antennenanlagen
Mit dem Schutz von Mobilfunkanlagen

befassen sich drei Beiträge:

• A. König, Dipl.-Ing. Jürgen Trinkwald,

Prof. Dr. Jan Meppelink: „Vermeidung

von Schäden an Mobilfunkstationen

aus energietechnischer Sicht: Koordi-

nation zwischen Leistungsschalter,

Blitzstromableiter und Überspannungs-

ableiter“ [37],

• Jürgen Weberskirch: „Blitzschutz von

Mobilfunk-Antennenanlagen“ [38],

• Dr. Gerhard Diendorfer, Ing. Josef Gro-

iss, Prof. Dr. Stephan Pack: „Öster-

reichische Richtlinie für die Stromver-

sorgung von Mobilfunk-Antennen auf

Hochspannungsmasten“ [39].

Da in Österreich zahlreiche Mobilfunk-

Antennen auf Hochspannungsmasten

(110 kV bis 380 kV) errichtet wurden,

entstand eine einheitliche Richtlinie, die

einen ausreichenden Personen- und

Sachschutz sowohl bei allen betriebsfre-

quenten Fehlern im Hochspannungsnetz,

als auch bei Blitzeinwirkungen auf die

Hochspannungsfreileitungen gewähr-

leistet. Bild 4 zeigt die Ausführung einer

Netzeinspeisung am Mastfuß. Der Trenn-

transformator wird mit hohen Stoß-

spannungsfestigkeiten ausgelegt und

wird zusätzlich noch mit Blitzstrom-

ableitern beschaltet.

Antennenanlagen für private Haushal-

te sind wegen ihrer exponierten Anbrin-

gung besonders blitzeinschlaggefährdet.

Daher sind Sicherheitsvorkehrungen zum

Schutz von Personen und Sachwerten

dringend erforderlich. Dazu gehören im

Besonderen die blitzstromtragfähige Er-

dung der Anlage, ein lückenloser Poten-Bild 4. Netzeinspeisung für eine Mobilfunk-Maststation bei niederohmiger Sternpunkterdung
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zialausgleich unter Einbezie-

hung aller elektrischen Sys-

teme und der Schutz der an-

geschlossenen Teilnehmer-

Endgeräte durch einen spezi-

ellen Überspannungsschutz.

Bei der Installation dieser An-

tennenanlagen gibt es häufig

grobe Verstöße gegen gültige

Normen. Die wichtigsten Forde-

rungen nach DIN EN 50083-1

(VDE 0855 Teil 1):1994-03

[40] werden von Dr. Rudi

Schmitz in „Blitzschutz von

Antennenanlagen: Theorie

und Praxis“ [41] zusammen-

gefasst und erläutert.
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